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kommunal

geehrte redaktion

5 Wien , 24 . 1 * ( rk ) morgen dienstag tritt die gemeinderaetildh®

Stadtplanungskommission zu ihrer 33 « Sitzung zusammen » auf der tages -»

Ordnung steht unter anderem der * • donaubereich wien , f » Sjb asrasdhluss

an die Sitzung , die um 13 uhr beginnt , werden buergermeister

g r a t z und planungsstadtrat univ . - prof » dr » nudolf w m r z m ir

in einem
p ressegespraech

ueber die empfehlungen der gerneinderaetliehen s ta dtp
informieren.

bitte merken sie vors
zeit : morgen dienstag , 25* Jaenner , 15 » 30 iwttor«.
ort : roter salon im rathaus ( praesidialatwfzuuoB )) «.

ferner erinnern wir daran , dass eiltstwocHn 1fcm ämsnhUuflBB san ctfie

stadtsenatssltzung wieder das pf # $ s * | # $ (praioclti djaess

buergermeisters stattftaoBetU
zeit : mittwoch , 26 » jaenner , m ilir»
ort : repraesen tat Ionsraeume des b uengserma i s t e rs *, rraatfhaaiê ,

halbstock»
1017
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Kommunal

kommende woche Landtag und gemeinderat

9 wien , 24 « 1 . ( rk ) fuer die kommende woche , montag , den 31.

jaenner , wurde der wiener Landtag zu einer Sitzung einberufen ( be¬

ginn 10 uhr ) . auf der tagesordnung stehen zwei gesetzesvorlagen,
ueber die stadtrat peter schieder referieren wird : ein

gesetz ueber die Schaffung einer einsatzmedaille des Landes Wien
und eine aenderung des wiener rettungsmedaillengesetzes.

im anschluss an den Landtag wird unter dem versitz von buerger-
meister Leopold g r a t z der gemeinderat tagen , unter anderem
wird voraussichtlich der antrag behandelt , Politiker aus den auf-
sichtsraeten der gemeindeuntemehmen zurueckzuziehen . ( pr)
1130

jugend am werk:
grundsteinlegung fuer behindertenwohnbein

6 Wien , 24 . 1 . ( rk ) den grundstein fuer die errichtung eines
Wohnheimes fuer behinderte jugendliche durch den verein * * jugend
am werk * * wird buergermeister Leopold g r a t z gemeinsam mit
gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . d ** . atois s t a c h e r
kommenden freitag , den 28 . jaenner , im 23 . bezirk , rodaun , hoch-
Strasse 14 , legen , das neue wohnheim, das voraussichtlich mitte
kommenden jahres fertiggestellt sein wird , wird insgesamt 103 jugend
liehen platz bieten , die gesamtkosten fuer dieses wohnheim betragen
rund 38 millionen Schilling . ( zi)
1033
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kommunal :
* s* B * » WJe * = s» « esaKSs * * «

ouergermeister gratz aus kairo zurueck

7 wien , 24 . 1 . ( rk ) sonntag abend ist buergermeister Leopold

gratz von einem besuch aus kairo zurueckgekehrt . montag

mittag berichtete der wiener buergermeister in der landesrundschau

von oesterreich - regional ueber den zweck seiner reise , die er ge¬

meinsam mit oevp - stadtrat dr . guenther g o l l e r und magistrats-

direktor prof . dr . josef b a n d i o n unternahm : der wiener

buergermeister erwiderte mit seinem kairo - besuch einen besuch des

kairoer buergermeisters , der 1975 mit einer gruppe von experten

verschiedene kommunale einrichtungen unserer Stadt besichtigte , da¬

mals wurde ein offener erfahrungsaustausch in die wege geleitet,

von dem freilich vorwiegend die aegyptische hauptstadt profitiert,

gratz sieht jedoch nach seinem besuch in aegypten gute Chancen fuer

die oesterreichische und die wiener Wirtschaft , nach wie vor herrscht

in aegypten eine positive Stimmung fuer Oesterreich und Wien , ( pr)

1036
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Lokal :

22,5 millionen Schilling fuer wiener Volkshochschulen

1 Wien , 24 . 1 * ( rk ) einen betrag von 22,5 millionen Schilling

beschloss der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung

in seiner letzten Sitzung fuer die weiterfuehrung der volks¬

bildnerischen taetigkeit und die Verwaltung der volksheime und

haeuser der begegnung durch den verband wiener Volksbildung , der

verband legte einen eindrucksvollen rechenschaftsbericht fuer das

abgelaufene geschaeftsjahr vor : 5 . 234 kurse konnten durchgefuehrt

werden und wurden von 92 . 549 eingeschriebenen hoerern besucht , an

weiteren 5 . 172 einzelveranstaltungen nahmen 681 . 983 besucher teil,

gegenueber dem jahr 1975 bedeutet dies insbesondere bei den einzel¬

veranstaltungen eine wesentliche Steigerung des angebots.

gegenueber dem Vorjahr hat die stadt Wien damit ihre Subvention

fuer den verband wiener Volksbildung um rund 10 prozent erhoeht . vom

bundesministerium fuer unterricht und kunst flössen dem wiener ver¬

band im vorjahr im wege des verbandes oesterreichischer Volkshoch¬

schulen 1,8 millionen Schilling zu , von der kammer fuer arbeiten und

angestellte fuer wien 2,4 millionen Schilling und von den gewerk-

schaften 285 . 000 Schilling , ( os)

0945
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lokal:

Wanderausstellungen des wiener Stadtarchivs

2 Wien , 24 . 1 . ( rk ) seit jahren ve ranstal tet das wiener stadt-

und Landesarchiv in seinen raeumlichkeiten wachselaussteHungen , die

idee , sie als Wanderausstellungen an interessierte Institutionen zu

verleihen , hat sich als grosser erfolg erwiesen , so ist die schau

ueber die * ’ babenberger in wien , # aus dem haus des buches soeben

in das haus der begegnung rudolfsheim - fuenfhaus uebersiedelt , wo

sie noch bis ende feber zu sehen sein wird , anschliessend wird sie

im bezirksmuseum alsergrund gezeigt werden , eine zweite Wanderaus¬

stellung ist in Vorbereitung , ( os)

0947

steinerne hochzeit in Ottakring

10 Wien , 24 . 1 . ( rk ) ihre steinerne hochzeit feierten der 94 Jahre

alte ehemalige postangestellte rlchard p a u l u s und seine 90

Jahre alte frau anna aus Wien 16 , wilhelminenstrasse 216/1 . das seit

67 1/2 jahren verheiratete ehepaar hat ein kind , ein enkelkind und

zwei urenkel . bezirksvorsteher Josef s r p stellte sich montag bei

dem Jubelpaar als gratulant ein und ueberbrachte ein ehrengeschenk

der stadt Wien , ( am)

1047
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l o k a L
ssesss:

Vortragsreihe ’ » krankenhausaufenthalt des kindes - sin problem ? * *

3 wier , 24 . 1 . ( rk ) * * ihr kind muss ins spital » * . diese worte
schockieren die meisten eitern . allein die Vorstellung , laengere
zeit voneinander und von der vertrauten Umgebung getrennt zu sein,
loest in den meisten faellen bei eitern wie bei kindern angst aus«

aber nicht nur der krankenhausaufenthalt , auch voruebergehender
heimaufenthalt oder gar der Verlust eines elternteiles muss in be¬
tracht gezogen und entsprechend vorbereitet werden , um folgeerschei-
nuncen wie angst , Unsicherheit , ’ » verlernen * ’ von schon erworbenen

fertigkeiten weitgehend zu vermeiden.
da die einschneidenden Wirkungen einer trennung von bezugsper-

scnen auf kinder aller altersstufen , aber auch auf erwachsene in

zunehmendem masse erkannt werden , ist diese Problematik mehr und mehr
in den blickpunkt der forschung geraten , die erkenntnisse dieser
untersuchungen will nun das Jugendamt der stadt Wien in Vortrags¬
abenden eitern zugaenglich machen , neben einer einfuehrenden theo¬
retischen Information ist vorgesehen , den eitern hilfen fuer den
abbau der eigenen Unsicherheit sowie fuer die einstimmung des kindes

auf die neue Situation zu geben ( vertrautmachen mit den zu erwar¬
tenden gegebenheiten ) , ebenso aber soll auch das verhalten bei be¬
suchen und die Zusammenarbeit mit aerzten und schwestem besprochen
werden.

die erste Vortragsreihe findet am 14 . und 21 . februar im sonder-

kindergarten 21 , franklinstrasse 28 , von 18 bis 20 uhr , statt , an-

meldunger werden montag bis freitag von 8 bis 11 uhr unter 63 35 33
entgegengenommen , ( os)
C950
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lokal:

" brand im krankenhaus baumgartner hoehe

4 Wien , 24 . 1 . ( rk ) heute montag , den 24 . jaenner , wurde um

7 . 59 uhr im krankenhaus baumgartner hoehe , pavillon 3 , ein brand

gemeldet , es handelt sich um die psychiatrische abteilung , wo in

einem unbelegten krankensaal aus bisher unbekannter Ursache ein

brand ausgebrochen war , der sich rasch ausbreitete und die darueber-

liegenden geschosse gefaehrdete . um 8 . 11 uhr musste alarms ^ u t e

2 gegeben werden , aus sicherheitsgruenden evakuierte das anstalten¬

personal 42 patienten aus den oberen Stockwerken und brachte sie in

Sicherheit , um 8 . 16 uhr konnte der brand mit drei rohren und unter

schwerem atemschutz unter kontrolle gebracht werden , derzeit werden

nachloescharbeiten durchgefuehrt und glutnester ausgeraeumt . ( mf)

wie die feuerwehr ergaenzend mitteilt , waren heute montag , kurz

vor 8 uhr frueh , im erdgeschoss des pavillons 3 des psychiatrischen

Krankenhauses der Stadt Wien , 14 , baumgartner hoehe 1 ( 1 . psych¬

iatrische abteilung ) aus derzeit noch nicht feststellbarer Ursache

dort gelagerte Schaumstoffmatratzen sowie verschiedene einrichtungs-

gegenstaende in brand geraten , die krankensaele im erdgeschoss waren

unbelegt , im ersten stock waren 42 patienten untergebracht , sie wur¬

den , nachdem die feuerwehr das total verqualmte stiegenhaus beluef-

tet hatte , unter aufsicht des aerztlichen leiters des krankenhauses,

dozent dr . s o l m s , von anstaltspersonal evakuiert und im nach-

barpavillon 5 untergebracht , rund zwei drittel der patienten waren

bettlaegerig.
im brandraum entstand totalschaden , die angrenzenden raeume

und gaenge wurden zum teil schwer in mitleidenschaft gezogen , mit

der brandursachonermittlung wurde die kriminaltechnische Zentral¬

stelle ( bundesministerium fuer inneres ) befasst , die raeumlichkeiten

im parterre des pavillons 3 waren in letzter zeit adaptiert worden

und sollten ab februar wieder fuer patienten zur verfuegung stehen,

( am)
1403
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lokal:

in 1 3 rva 11verba sse rung bei nordbrüecKenous

n Wien , 24 . 1 . ( rk ) seit montan verkehren die =

die nerdbruecke in den Spitzenzeiten in 8 - stau . ■■/ i

rinuten - intervallen . die Intervalle der prcviscris;

eeber die nerdbruecke wurden damit den gestiegenen

an gepasst , in den Spitzenzeiten fahren rund 600

, ,e i, 0 p die nerdbruecke . die kapazitaet dar Linie L- 1

rund 850 fahrgaesten in der sxur . ee . ( rn)

1140
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kommunal 2

SSS8S388S8S2 » S28S23S

Wilhelminenspital:
neuer verstand des pathologisch - bakteriologischen Institutes

13 Wien , 24 . 1 . ( rk ) im wilhelminenspital wurde montag primarius

dr . kiaus kotier als neuer verstand des pathologisch - bakterio

logischen Institutes von personalstadtrat kurt heiter und

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r

in sein amt eingefuehrt . primarius dr . kotier tritt damit die nach-

totge von dozent dr . oskar p e n d l an , der mehr als 40 jahre im

staedtischen spitalsbereich , davon allein 28 jahre im wilhelminen-

spitat , taetig war.

stadtrat heller widmete sich in seinen austuehrungen der per-

sonalsituation im spitalsbereich , wobei er unter anderem aut den

umstand hinwies f dass mehr als 20 . 000 bedienstete - das sind 43 Pro¬

zent aller staedtischen bediensteten - im gesundheitswesen beschaet-

tigt sind.
stadtrat stacher nahm die amtseintuehrung zum anlass , um aut

die zahlreichen bereits durchgetuehrten massnahmen aut dem organisa¬

torischen gebiet des wiener spitalswesens beziehungsweise aut

kuenttige geplante massnahmen hinzuweisen , ( zi)

1250

Strompreise - berichtigung

12 wien , 24 . 1 . ( rk ) die neuen Strompreise wurden in der ” rat-

haus - korrespondenz 9 ’ vom 21 . jaenner missverstaendlich angegeben,

die arbeitspreise im haushalt - , gewerbe - und landwirtschattstarit

werden um 4,3 groschen von 86 aut 90,3 groschen pro kilowattstunde,
im nachtstromtarit von 41 aut 45,3 groschen pro kilowattstunde er-

hoeht . ( ger)
1148
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k u t t u r :

superschau auf der schaLtaburg

14 wien 24 . 1 . ( rk ) montag vormittag stellten vizebuergermeisterin

gertrude f r o e h I, i c h - s a n d n e r und landesrat Leopold

g r u e n z w e i g die vom 14 . mai bis 30 . Oktober auf der Schalla¬

burg bei melk stattfindende grossausstellung ” das wiener buerger-

liche zeughaus * * mit ruestungen und waffen aus fuenf Jahrhunderten

der presse vor.
in ihren einleitungsworten ging trau froehlich ^ sandner vo

allem auf die frage ein , warum eine solche grossausstellung in

niederoesterreich und nicht in wien stattfindet , die stadt wien

habe vor ueber zehn jahren ein kulturprogramm beschlossen , in dem

als besonders wichtiger punkt die Vertiefung der bundeslaender-

kontakte aufgenommen wurde , die infolge dieses Programms durchge-

fuehrten aktlonen haben grosse erfolge aufzuweisen , nicht nur be¬

stritten die wiener Symphoniker einen grossen teil der bregenzer

festspiele , sondern auch eine reihe von ausstellungen waren von de

stadt Wien gemeinsam mit den bundeslaendem durchgefuehrt worden , so

etwa die ausstellung " angelika kauffmann * * in Vorarlberg , * * egger-

lienz * * gemeinsam mit tirol in wien und maulbertsch in niederoester-

reich , es waeren noch viele moeglichkeiten solcher Zusammenarbeit

offen , etwa ausstelLungen ueber Joseph haydn , ueber die tuerken oder

ueber maria theresia . nicht zu uebersehen waere der aspekt , dass

viele besucher dieser ausstellung in niederoesterreich aus wien

kaemen.
Landesrat Leopold gruenzweig betonte , dass er sich von der aus-

stellung auf der schallaburg einen neuen hoehepunkt des aussteUungs-

geschehens in niederoesterreich erwarte , er schilderte kurz den ent-

wicklungsgang der schallaburg , deren wesentliche teile aus dem 11.

Jahrhundert und der renaissance stammen , sie befindet sich seit den

Sechzigerjahren im besitz des Landes niederoesterreich und wurde mit

einem kostenaufwand von 40 millionen restauriert , wovon zehn rail-

llonen aus bundesmitteln stammten , schon die eroeffnungsausstellung
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1974 " renaissance ln oestarraich • * wurde von 320 . 000 mansche « be¬

sucht , auch die folgenden zwei kleineren ausstetlungen - 1975 * ' kost-

barkeiten aus niederoesterrelch * • und 1976 • • italienische kleln-

plastiken ’ ’ zaehlten Je rund 80 . 000 besucher . neben der erschliessung

kulturell unterversorgter bereiche muesste auch der fremdenverkenrs-

politische aspekt besonders beachtet werden , schloss der landes <»at.

im anschluss erlaeuterte der direktor des historischen museums

der Stadt wien und wissenschaftlich verantwortliche der ausstellung

dr . robert waissenberger die entwicklung des buerger-

lichen Zeughauses , das von etwa 1400 bis 1848 die wehrfaehigkeit

der wiener buergerschaft dokumentiert , die bestaende des Zeughauses,

die seit 1562 in einem eigenen haus , der Jetzigen feuerwehrzentrale

am hof untergebracht waren , bilden seit gruendung des historischen

museums 1880 einen wesentlichen bestandteil seiner Sammlungen , von

den rund 6 . 000 Objekten konnten bisher nur einige wenige stuecke

aufgestellt werden , zum erstenmal wird es auf der schallaburg moeg-

lich sein , rund 2 . 700 dieser ruestungen und waffen der oeTfentlich-

keit zugaenglich zu machen , wesentliche gruppen des bestandes bilden

die waffen der mittelalterlichen buergerschaft Wiens , der tuerken-

waffen , die nach 1683 in die bestaende aufgenommen wurden , und der

bewaffnungen der nationalgarde von 1848 . die Vorbereitungen zur aus¬

stellung auf der schallaburg laufen , erklaerte direktor dr . waissen¬

berger , seit sommer 1976 , wobei vor allem umfangreiche restau-

rierimgsarbeiten zu Leisten waren.

der im historischen museum der stadt Wien zustaendige Sachbe¬

arbeiter museumsrat dr . guenther duerigl stell te sodann der presse

besonders schoene exponate der kommenden ausstellung vor . das wiener

buergerliche Zeughaus ist ja die bedeutendste staedtische waf¬

fen Sammlung der weit ueberhaupt . dies nicht nur wegen der qualitaet

einzelner waffen , sondern wegen der geschlossenheit und vollstaendig-

keit der ausruestung . er machte vor allem au f die einmalige Sammlung

von 68 setztartschen aufmerksam , von mittelalterlichen setzschil-

den also , die die fussoldaten vor der reiterei schuetzen sollten,

in anderen europaeischen museen befinden sich insgesamt hoechstens

zwei dutzend solcher schilde . grosse schwierigkeiten macht bei der

restaurierung die Zusammensetzung mittelalterlicher ruestungen . sie

sind naemlich 1944 wegen der kriegswirren zerlegt und verlagert
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vxorden . bisher konnten 41 dieser ruestungen wieder zusammengestellt
werden , eine besondere raritaet bilden die fuerstenruestungen , die

sich im buergerlichen Zeughaus befinden , die wohl kostbarste ist jene
kaiser ferdinand ( roem ) 1 « , in der er das beruehmte wiener neu-

staedter blutgericht miterlebte , bei dem ein wiener buergermeister
hingerichtet wurde , das Zeughaus besitzt nebenbei auch die aelteste

gotische ruestung mitteleuropas , die albrecht ( roem ) 6 . oder
friedrlch ( roem ) 3 « zugeschrieben wird sowie einen heim kaiser
rudolf ( roem ) 2 . besonderes Interesse duerfte auch die dar-

Stellung der beiden tuerkenbelagerungen Wiens finden , die bisher
immer nur von der wiener seite aus dargestellt wurden , auf der
Schallaburg wird auf grund der tuerkenwaffen und ihrer wissenschaft¬
lichen auswertung auch versucht werden , die geschehnisse aus tuer-
kischer sicht darzustellen , ( os)
1358
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